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Z. N. Gustav, und C. P.- Gustav producirte sich geradezu im Skep- 
tizismus; sonderbar wie dieser gescheidte und urtheilsklare Mensch 
bei solchen Gelegenheiten trivial wird (wenn er Liebe z. B. mit 
Schnupfen vergleicht). 

Allzuoft spür ich luftleeren Raum um mich. 
5/10 Besorgungen Stadt. 

Zu Tisch Paula Schmidl bei mir. Erinnerungen Lili.- 
Nm. packen u. dgl.- 
Um 6 Frau Menczel - Über Bubi B.-H. (der seit seinem Unfall nicht 

schreibt (nur Telegr.)) - Über Richard, Reinhardt etc.- 
Z. N. C. P.- Nicht ganz erquicklicher Abend; dabei nimmt sie sich 

sichtlich zusammen. Leicht hat sie’s wahrhaftig nicht;- auch nicht mit 
mir. 
6/10 Dictirt, geordnet, Kolap zu Tisch. 

Abreise 5 Uhr Nm. Franz Josefs-Bahn (über Prag).- 
Lese Eulenberg „Zwei Männer“, Stendhal.- 

7/10 Früh 7 Ankunft Berlin. Esplanade. 
Heini kommt um 10;- dann zu 0. (ihre Wohnung Matthäikirchstr. 

15). Briefe von Arnoldo.- Hotel, gutes Zimmer; ausgepackt, zu 0.; 
dort, mit Heini und Paul M. zu Mittag gegessen.- 

Nm. „Zug“ durchgesehn, lese es Abends bei 0. ihr und Heini vor; 
machte nur mäßigen Eindruck; ich hatte auch wenig Vergnügen 
davon.- 
8/10 Berlin. Bei Dora. Spaziergang Grünewald.- Dort (Hubertus 
Allee) gegessen. 

Abends allein Kino (Vaterland) Looping the loop (Krauss) - zu 0., 
bei ihr gegessen; ihre üble Stimmung gegenüber mir merkbar; nach d. 
N. kam Heini, da war es gut.- 
9/10 Berlin. Vm. durch Thiergarten Dtsch. Theater; Reinhardt nicht 
anwesend.- Wenig wohl.- 

Im Hotel Kohner (New York), Biro;- treffe Lämmle und Gen. Di- 
rector Friedmann - alle von Universal pictures; wir aßen zusammen; 
dann Besprechung wegen „Spiel im Morg.“ - verschob finanzielles. 
Heini kam zum Kaffee. 

Gegen Abends kam Hans Jacob; seine Dolmetsch-Stellung beim 
Völkerbund, und persönliches. 

Mit 0. Staatsth.;- Feuchtwanger Calcutta; Heini spielte sehr gut 
den Secretär (Forster - Hastings); nachtm. im „Ewest“ alle mit Dora 
und Gatten. 
10/10 Berlin- Vm. R. A. Bermann, den ich wegen „Universal“ um 


